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Stanislaus an Ladislaus.

® eltäpter 83 ruotljer
©fj träitjeb fidj SlfjleS um ben circulus vitiosus, roiefj in ter ganjen

SBeit fo audj in SBtntertfjur. gofjr 100 Safjren rooljnbe nämtidj
3ona8 gurrer an ter ©tntergafje, jebSt aper roofjnen torb bie
©intergäfjter an ter 3ona8 g u r r e r ©trafje. Sie S e i b e fint
Sintere gemorten, aper bie ©trafje ifjt tiefelpe gepliepen! SJHtter
eignefjifdjen SßunteSpant mensa publica helvetica fint SBifjr ungeoefjr
fo roetb mitj fofjr aefjn Safjren. SBait efj fidj um ben ©itj fjantetb, mifjl
epen Jtatner ter SJeiten ftill fitjen, aper am ©fjnte fieljb todj ter SJtutj
ain, tafj SJtann fidj mifjb aufieferfet Singen nufjr ten SJtägen iperfateb unt
tafj Släfen unt 83 än ften 2erlei ©adjen fint.

Stfjer Sage SBaar idj in 3iridj, s. v. urbis impia mofj SJtann jetjt
fiel tadjt unt niefjt iper le neie Slrt ©iefjner, tafjer SJtann fiefj audj ßadj=
unt Stiefjgefellfdjaob" aupenamfeb fjott. ©iefj ©ofjfen nidjb mie tie
®rofjmädjbe tn Dftaften 4 tie offene Siefjre fdjmärmen, fjarfjingäggen
SBirt mandjer SJremte iper ten ©ofjmer ftcfj afjn tie ïeflfdjaft mänten, mail
efjr gtaubb, fiefj fenne ifjm SluSfumpfb gäpen, rote'8 um SBorb Strbuljr
auSftefjb. Sen ©djfifjef tiefer SJeftung bragen tie Offtgiere afjm ©atSfragen
unt nepenbei nodj len ©djfefjbfeppf, fo tafj Stiemant traufj fofjmb, op afjm
©nte ter ©cfjlifjet aufjm ®ottfjarb* gemaint fet, otter opfj 3ircrjer 83oflen=
aeifpitjel fint 1

Sen SJocf aum ®ärbner ïetjeb hircus tamquam hortulanus posuit
fjott SJtann in S3ärn ifjn ter S3erfofjn tefj StegiecungSrabeg ©cfjofiafj,

tafj SBaar gafjr ntdjb ebma fdjo Ii! ©fj ifjt 1 3cticf)en ta4, tafj tie jetje
nufjr 4 tie Unberbatjnen ta fint, mafj SJtann ofb in tiefjer fträng rebau=
Bliganifdjen 3aio Iaiter fergiefjt!

3fjn ©t. ®aEen bütfern fiefj fdjon traun lofj unt tafj ©djo rufa ifjm
gantfen ßant ten ©djübien au: Jtofjmeb baft unt bringeb beite grängg*
latn mib, männ fdjofjn ter 33ebelfacf afjn ter SBant fer2oefi, tamib tafj
®ött roäntgftenS ifjm ßante pfeipb unt nefjre Sidj retfidjl

3£m SJärn fenneb SJtann audj nidjt SJteer ten gufjben afben Sofjn,
roofj SJtann oriefjer una Jtappenaeinern fafjb etn tfdj fdjriep, roäfjn efj ftdj
um ©ongregationen gefjantetb fjott. SIper ter SßunteSrab fjott tafj nufjr
bei tfdj gebafjn, tarum tarf er audj tie ®anbona*9tegierung nidjb nännen,
tie im fatne Stnbroorb gegäpen fjott, tafj gfdjtefjb im ®anS rädjbl

3n Dftaften furofen tte 3apanäfen ifjmer roaiber nerttidj fofjr unt
tie Stuefjen furopatfinen ter StictaugSUnte enbtang, tie in 83eberSpurg
aupfjfjeerb! Sie Stuefjen pefjaubben, fiefj fei 30,000 flitometer lang,
aper tie Sapanäfen glaupen, roäfjn fte ebroafj tafofjn apfdjneiten, fo
roäfjrte fte um foftE firaer. Slfjm peften fjapen ftdj tie ruefjifdjen Slrmee=
lieueranben f erb rof ianbterb, roafj in lern Jtriege fofjn grofjer 3Bidj=
biglaib ifjt, roaif tann feine fo grofjen Stäften pfeipen, tie le Strmee nufjr
am Stiefaug fjtntern, roafj nadjbailfg in 83etr8 uefjlb.

©fj grifjt Sidj unt tie ßetfenbet Sain rrr ©tant8luu8.

Scbulpavillongedanhen eines Ungläubigen.
Ser ©djulpauillon ift transportabel, ber ©auptbafjnfjo f

ift tranSportabter, ber Urirotfjftocf ift am tranSportabetften.

Tom Kriegssebauplatz.
©fjum fangbä ©djang, 30. 3uni.

Slm ©ingang beS SefiteS ©djang ©fjeib furt ftnb 2 rufftfdje
Sragoner*3îegimenter oon brei amertfanidjen Steportern tn bie
gludjt gelogen roorben.

SBlabirooftof, 29. 3uni.
Slbmirat ©frtjbtoff fjat geftern nadj bem Jtaffeejafj mit itvti ©djiffen

3. Sttaffe eine StefognoSaierungSfafjrt nadj SSort Slrtfjur gemadjt unb auf
bem ©eimroege im SJorbeifafjren in ber ©djnefligleit bret feinblidje 33anaer=
Ireuger unb fteben Sorpeboboote aum ©tnfen gebradjt.

^Petersburg (Stufftfdje Sefegrapfjen=Slgentur.)
SaS tfofafenregtment ® aggef aroroSf g rourbe gana unoerfjofft

oon einer ftarfen Uebermadjt oon linfs, redjts unb oon fjinten angegriffen
unb fonnte ftdj nur burdj einen entfdjloffenen 33arforcemarfdj nadj oom in
©idjerfjett bringen. Ser geinb oerfolgte uns mit fdjroeren SJertuften.

ulappentieriges.
rofjmoomau! fo brüEt ber ßeu unb poltert roütenb burdj bie ©treu,

SBie bodj bte ftofae 3üriftabt Stefpeft oor mir lein günttein fjat
©oofjuumofj! tm ßangenberg, af8 roär' idj nur ein ©unbearoerg,
Stidjt in ber ©tabt brin fei mein ©aus, baS ftefjt nadj roüftem Unbanf auS.
Sofjorfbuu! atS SBappentier, af8 Qurifjegel! unb nidjt fjier!
23ei meiner SJtäfjne, 23art unb ©djroeif, baS madjt midj faft aum ©efbftmorb reif.
Duaraquaa! roie gefjt'S mtr ba! Sa frieg tdj ja bie ©fjolera;
SJtidj tötet ©etmroefj aur SJtama, aum rounberfdjönen SIfrifa!

Wahlverwandtschaft.
StlS ber amerifanifdje © ifenbafjnfönig unb SJttlltabär 3Janberbttt lüralicfj auf feiner Slutomobiltour burdj bte roeffdje ©djroeia tm

Jturfaat oon SJtontreuj fidj audj bie Stennbafjn* ber 33ferbdjen* anfafj,
bemerfte er, bem SSanffjatter aublingelnb: ©ofdje 33ferbdjen=3tennbafjnen
ftnb gerabe roie bie ©tfenbafjnen eine fefjr fdjöne* ©tnridjtung für
ben, ber fie befitjtl* unb mit fdjarfer SJanlee=ßogit oermteb er,fein ©elb auf bie ifjm nidjt gefjörenbe 3töfjli=33afjn* au fetjen

Soll für den Bruder büssen.
roie bin idj fjodj erfdjroclen über jenen gdtungêBro'cïen

j^PJ SBegen ®ouoerneur oon SSabrttoro Sonnerroetter, gefjt eS gar nodj fo
SBenn fidj fjeut' in flotten ©djladjten Saufenbe gu tobe madjten,
ßuftig ift eS freitidj audj nidjt amar, aber einen ©ouoerneur fogar!
Siefer ®ouoerneur=83eförber ©ugen ©djaumann fjeifjt ber SJtörber.
SBirftidj etgentümlid) finbet ftatt, bafj er eine ©djroefter ©tgrtb fjat.
Siefe tft oieEeidjt nodj roilber, fjaut auS ©olg unb ©feinen 83ilber;
Unb fte foHte büfjen, mein tdj fjalt, für ben 33ruber nämtidj bergeftatt:
©ätte mir gang ofjne Soften jeben ®ouoemeur auf SJoften,
Ser nadj 23abriforo in'S ginntanb fommt, febenSgröfjfidj nadjgubitben prompt,
SJtüfjte mir mit ifjren Stauen foldje ©erren flott auSfjauen.

Signalement.
©fjrifttan Sörnte, ®eftdjt regefmäfjig, Dfjren etroaS roofjfgeraten,

Stafe in ber SJtitte. SBefonbereS Senngeidjen : SBenn er fdjnardjt, fo tönt'S,
roie roenn man eine Surmufjr aufgiefjt.
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©err geufi: ©o, fo, ©ie roänb groüfj na en
neue ©uet djaufe t b'Summerfrifcfji, grau
©tabtridjter?

grau ©tabtridjter: SJarbon, ©err geuft,
t fjet ©ie bireits nüb gfefj. ©be, täts mer
guet, roänn i nu roüfjti

©err geufi: 3a, göfjnb Sie ämal uf bä
Stigi ue, ba fjänb Sie

grau Stabtridjter: Stei tante, bäSurgug
mödjt i nüb oertibe.

©err geufi: Sänn göfjnb Sie uf SBäggiS
ie, bet ftnb ©ie fjtnberm SBinb.

grau ©tabtridjter: SBaS? bet ie? Sin ä
fo ä ©itj te? Stet, ba '

rr geuft: 3a, bänn probiereb ©ie'S ämal mit33ontrefina? SSittdjt
au ©tabtridjter: SBaS, bet ue, roo mer in ©unbstage fdjier muefj

oerfdjlottere? Unb i bä ®räbef ie? Stet, ba roetti Herr
geufi: 3ä, bänn göfjnb ©ie ä ®ottSname t b'3Jtatterfjorn
flubfjütten ue, bet ftnb ©ie ftdjer oor ben Slutenmabtle unb
oor bä 3°fjrgängeroereine.

au ©tabtridjter: Slber bittene, ©err geufi. ©fdjpafj aparti, aber t
mär fdjo lang gern ämal i's ©ngelberg fjinbere gange, aber i
tjä gtjört, mer fett fjaft minbeftes 3 Soilette fja, roämmer nüb roett
erfdjiene, roie bä ©euef unber bä SJögte.

geufi: ©ä, bänn göfjnb Sie t'S Slpp igällerlanb ue, ba ift mer
gang ufcfjiniert, ba tft fein Sottettegmang, ba djönb Sie gfjemp*
ärmtig im Unberg ftatt umena

au Stabtridjter: Sdjämeb Sie fte bänn glidj au ä djli, ©err geuft.
UebrigeS funferterts mer ä gar nüb, roo'S ä gar fo nongfdjatant
guegafjt, mer fätt bänn glidj einigermafje 'BSeflorum roäfjre
unb roo'S fjaft bfoS brei, oier granfe djoft im Sag

rr geuft: Sänn göfjnb Sie uf 3ermatt ober St- SDioritj, bet
roerbeb Ste fdjo ftanbeSgemäfj uSbürftet unb fäb roerbeb Sie.

au ©tabtridjter: Stei, fäb fdjo gar nüb, tänfeb ©ie, roänn'S au bä
©türfumiffär oerniefjm.

rr geufi: ßuegeb ©ie, bärig, roo'S ene am einten Drt g'djaft, am
anbere g'fjeifj, a biefem g'gügig, am oierte g'biflig unb am feufte a'tür
ift, bie bfiebib am rtngfte bifjeime unb madjib ä 83rudjroaff erfur
bä Jtubifmeter für 9 0 Stoppe. Sie oerberbib ben anbere Sufj=
rante nu ® f eltf dj af t unb madjib 'S ©otelperf enal oerueft

au ©tabtridjter: Smperbinent, baS fjätt t oan 3fjne nie erroartet
unb fäb fjetti.

rr

Stanislaus an Ladislaus.

Geliäpter Bruother
Eh träihed sich Ahles um den circulus vitiosus, wieh in ter ganzen

Welt so auch tn Winterthu r. Fohr 100 Jahren wohnoe nämlich
Jonas Furrer an ter Hintergahe, jedst aper wohnen tord die
Hintergähler an ter Jonas Furr er -Strohe. Die Leide sint
Antere geworten, aper die Strohe iht tieselpe gepliepen! Mitter
eignehischen Puntespank mensa publica nelvetica sint Wihr ungevehr
so weid wih sohr zehn Jahren. Wail eh sich um den Sitz hanteld, wihl
epen Katner ter Peiten still sitzen, aper am Ehnte siehd toch ter Mutz
ain, tah Mann sich mihd zufielerlei Ttngen nuhr ten Magen iperlated unt
tah Käsen unt Pänklen 2erlei Sachen sint.

Tiher Dage Waar ich in Zirich, s, v, urbis impia woh Mann jetzt
fiel lacht unt nieht iper le neie Art Hiehner, taher Mann sieh auch Lach-
unt Niehgesellschavd" zupenamsed hà Steh Sohlen nichd wie tie
Grohmächde in Ostasien 4 tie offene Diehre schwärmen, harhingäggen
Wirt mancher Vremte iper ten Sohmer sich ahn tie Xellschaft wänten, wail
ehr glaubd, sieh kenne ihm Auskumpfd gäpen, wie's um Bord Arduhr
aussiehd, Ten Schlihel tiefer Vestung dragen tie Offiziere ahm Halskragen
unt nepenbei noch len Schlehbseppl, so tah Niemant trauh kohmd, op ahm
Ente ter Schlihel zuhm Gotthard" gemaint sei, otter oph Zircher Bollen-
zeispitzel sint!

Ten Pock zum Gärdner xetzed mrcus wmqusm nortànus posuit
hott Mann in Pärn ihn ter Versöhn teh Regiecungsrades Scholiah,

tah Waar gahr nichd edwa scholi! Eh iht 1 Zaichen ta4, tah tie xetze
nuhr 4 tie Underdahnen ta sint, wah Mann ofd in tieher sträng rebau-
bliganischen Zaid laiter fergieht!

Ihn St. Gallen bülfern sieh schon traun loh unt tah Echo rusz ihm
gantsen Lant ten Schüiuen zu: Kohmed balt unt bringed beite Frängg-
lain mid, wänn schohn ter Pedelsack ahn ter Waat ser2velt, tamid tah
Gölt wäntgftens ihm Lante pleipd unt nehre Tich retlich I

Ihn Pärn kenned Mann auch nicht Meer ten guhden alden Dahn,
woh Mann vrieher unz Kappenzeinern lah dein isch schriep, wähn eh sich

um Congregationen gehanteld hott. Aper ter Puntesrad hott tah nuhr
deitsch gedahn, tarum tars er auch tie Gandonz-Regierung nichd nännen,
tie im kaine Andword gegäpen hott, tah gschiehd im Gans rächdl

Jn Ostasien kuroken tie Japanäsen ihmer waider nertltch fohr unt
tie Ruetzen kuropatkinen ter Rickzugslinie endlang, tie in Bederspurg
auphheerd! Tie Ruetzen pehaubden, sieh sei 30,000 Kilometer lang,
aper tie Japanäsen glaupen, wähn sie edwatz tasohn apschneiten, so
währte sie um sofill kirzer. Ahm Pesten hapen sich tie ruetzischen Armee-
lieveranden ferbrofiandterd, watz in lem Kriege fohn grotzer Wich-
digkaid itzt, wail tann keine so großen Rüsten pleipen, tie le Armee nuhr
am Rickzug hintern, wah nachdailig in Betr8 vehid.

Eh griht Tich unt tie Leisenbet Tain rrr Stanislaus.

8ebuìpavîllongeâanken eines Ungläubigen.
Der Schulpavillon ist transportabel, der Hauptbahnhof

ist transportabler, der Uriroth stock ist am transportabelsten.

Vorn I5riegssckauplat2.
Chum-fangdä-Schang, 30. Juni.

Am Eingang des Défiles Schang-Cheib-furt sind 2 russische
Dragoner-Regimenter von drei amerikanichen Reportern in die
Flucht gelogen worden.

Wladiwostok, 29. Juni.
Admiral Skrudloff hat gestern nach dem Kaffeejah mit zwei Schiffen

3. Klaffe eine Rekognoszierungsfahrt nach Port Arthur gemacht und aus
dem Heimwege im Vorbeifahren in der Schnelligkeit drei feindliche Panzerkreuzer

und sieben Torpedoboote zum Sinken gebracht.

Petersburg (Russische Telegraphen-Agentur.)
Das Kosakenregiment G aggelarowsky wurde ganz unverhofft

von einer starken Uebermacht von links, rechts und von hinten angegriffen
und konnte sich nur durch einen entschlossenen Parsorcemarsch nach vorn in
Sicherheit bringen. Der Feind verfolgte uns mit schweren Verlusten.

Mappentieriges.
rohmoomau! so brüllt der Leu und poltert wütend durch die Streu.
Wie doch dte stolze Züristadt Respekt vor mir kein Fünklein hat

Hoohuumoh! im Langenberg, als wär' ich nur ein Hundezwerg,
Nicht in der Stadt drin sei mein Haus, das sieht nach wüstem Undank aus.
Dohockduu! als Wappentier, als Zürihegel! und nicht hier!
Bei meiner Mähne, Bart und Schweis, das macht mich fast zum Selbstmord reif.
Quaraquaa! wie geht's mir da! Da krieg ich ja die Cholera;
Mich tötet Heimweh zur Mama, zum wunderschönen Asrika!

Mablverivanâîsckaft.
Als der amerikanische Eisenbahnkönig und Milltadär Van-derbilt kürzlich auf seiner Automobiltour durch die welsche Schweiz im

Kursaal von Montreux sich auch die Rennbahn" der Pserdchen" ansah,
bemerkte er, dem Bankhalter zublinzelnd: Solche Pferdchen-Rennbahnen
sind gerade wie die Eisenbahnen eine sehr schöne" Einrichtung sür
den, der sie besitzt!" -- und mit scharfer Dankee-Logik vermied er,
sein Geld auf die ihm nicht gehörende Röhli-Bahn" zu setzen

8oll tur- âen Kvuàer- büssen.
wie bin ich hoch erschrocken über jenen Zeitungsbro'cken
Wegen Gouverneur von Babrikow Donnerwetter, geht es gar noch so

Wenn sich heut' in flotten Schlachten Tausende zu tode machten,
Lustig ift es freilich auch nicht zwar, aber einen Gouverneur sogar!
Dieser Gouverneur-Beförder Eugen Schaumann heiht der Mörder.
Wirklich eigentümlich findet statt, datz er eine Schwester Sigrid hat.
Diese ist vielleicht noch wilder, haut aus Holz und Steinen Bilder;
Und sie sollte bützen, mein ich halt, für den Bruder nämlich dergestalt:
Hätte mir ganz ohne Kosten jeden Gouverneur auf Posten,
Der nach Babrikow in's Finnland kommt, lebensgröhlich nachzubilden prompt.
Mühte mir mit ihren Klauen solche Herren flott auShauen.

Signalement.
Christian Dörnle, Gesicht regelmäßig, Ohren etwas wohlgeraten,

Nase in der Mitte. Besonderes Kennzeichen: Wenn er schnarcht, so tönt's,wie wenn man eine Turmuhr aufzieht.
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Herr Feusi: So, so, Sie wänd gwüh na en
neue Huet chause i d'Summerfrischi, Frau
Stadtrichter?

Frau Stadtrichter: Pardon, Herr Feusi,
i het Sie bireits nüd gseh. Ebe, täts mer
guet, wänn i nu wühti

Herr Feusi: Ja, göhnd Sie ämal uf dä
Rigi ue, da händ Sie

Frau Stadtrichter: Nei tanke, dä Durzug
möcht i nüd verltde.

Herr Feusi: Dänn göhnd Sie us Wäggis
ie, det sind Sie hinderm Wind.

Frau Stadtrichter: Was? det ie? An ä
so ä Hitz te? Nei, da '

rr Feusi: Ja, dänn probiered Sie's ämal mit Po ntr es in a? Vilicht
au Stadtrichter: Was, det ue, wo mer in Hundstage schier mueh

verschlottere? Und i dä Gräbel ie? Nei, da wetti lierr Feusi: Jä, dänn göhnd Sie ä Gottsname i d'Matterhorn-
klubhütten ue, det sind Sie sicher vor den Autenmabile und
vor dä Jahrgängervereine.

au Stadtrichter: Aber bittene, Herr Feusi. Gschpah aparti, aber i
wär scho lang gern ämal i's Engelberg hindere gange, aber i
hä ghört, mer sett halt mindestes 3 Toilette ha, wämmer nüd well
erschiene, wie dä Heuel under dä Vögle.
Feusi: Hä, dänn göhnd Sie i's App izällerland ue, da ist mer
ganz uschiniert, da ist kein Toilettezwang, da chönd Sie ghemv-
ärmlig im Undergstalt umena

au Stadtrichter: Schämed Sie sie dänn glich au ä chli, Herr Feusi.
Uebriges kunferierts mer ä gar nüd, wo's ä gar so nongschalant
zuegaht, mer sätt dänn glich einigermahe 'sDeklorum wahre
und wo's halt blos drei, vier Franke chost im Tag

rr Feusi: Dänn göhnd Sie uf Z er matt oder St. Moritz, det
werded Sie scho standesgemäh usbürstet und säb werdet» Sie.

au Stadtrichter: Nei, säb scho gar nüd, tänked Sie, wänn's au dä
Stürkumissär verniehm.

rr Feusi: Lueged Sie, därig, wo's ene am einten Ort z'chalt, am
andere z'heiß, a diesem z'zügig, am vierte z'billig und am feufte z'tür
ist, die bliebid am rtngste diheime und machio ä Bruch Wasserkur
dä Kubikmeter für 96 Rappe. Die oerderbid den andere Kuh-
rante nu Gsellsch aft und machid 's Hotelpersenal veruckt

au Stadtrichter: Jmperdinent, das hätt i van Ihne nie erwartet
und säb hetti.

rr


	[Herr Feusi und Frau Stadtrichter]

